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ANFRAGE 
 

der Abgeordneten Ing. Heinz-Peter Hackl 
und weiterer Abgeordneter 
 
an die Bundesministerin für Verkehr, Innovation und Technologie 
betreffend die Rückrufaktion Personenkraftwagen der Marke „Toyota“ 
 
 
 
Wie der "ÖAMTC" auf seiner Internetseite berichtet, muss der Autohersteller Toyota 
etwa 745 Fahrzeuge der Modellreihe Toyota IQ zurückrufen. Auslöser hierfür ist ein 
möglicher Ausfall der elektronischen Lenkkraftunterstützung während der Fahrt. 
Ausschlaggebend für den Ausfall sei die fehlerhafte Signal-Interpretation des 
Servolenkungs-Sensors.  
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigenden Abgeordneten an die 
Bundesministerin für Verkehr, Innovation und Technologie folgende 
 

ANFRAGE 
 
 
1. Gab es Unfälle unter Beteiligung der oben angeführten Autos, bei denen der 

thematisierte Defekt als unfallrelevant angesehen werden kann? 
2. Wenn ja, wie viele? 
3. Wenn ja, wie viele davon waren in Österreich? 
4. Wenn ja, kam es zu Personenschäden? 
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